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Green Responsibility
Innovative Wege zur Nachhaltigkeit eines

Seilbahnunternehmens am Beispiel der Schmittenhöhebahn

Dr. Erich Egger

Vorstand Schmittenhöhebahn AG

Zell am See, 24. April 2018
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Was hat sich in Österreich getan?

Neue Regierung mit umfangreichen Umwelt- und Energieplänen

Å Erneuerbare Energie bis 2030

ÅCO2 -Emissionsreduktion von 36%

Å Verkehr soll bis 2050 C02-neutral sein

Was ist der Beitrag der Unternehmen? 

#mission2030
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Warum?

Å Intakte Natur (wichtigstes Kapital, nutzen und schützen)

Å Klimawandel (real, 90% der Einnahmen aus Wintertourismus) 

ÅNachhaltigkeit (für die nächsten Generationen erhalten) 

Å Bewusstseinsbildung bei unseren Gästen und Mitarbeitern 

Å Umweltfreundlicher Tourismus ist ein wachsendes Bedürfnis 

Å Wettbewerbsvorteil durch Umweltmanagement und ökologische 

Kompetenz

Å Alleinstellungsmerkmal, USP

ÅVorurteilen gegen¿ber Bergbahnen als ĂRessourcenverschwenderñ 

entgegenwirken



5 / X

Energieverbrauch
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CO2 Äquivalent - Reisestrecke Salzburg ïWien (300 km)
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Das Unternehmen

Skiberg
Wander- und 

Erlebnisberg
Schifffahrt Gastronomie

27 Lift- und 

Seilbahnanlagen mit 

182 ha Pistenfläche im 

Winter,

rund 77 Abfahrts-

kilometer aller 

Schwierigkeitsgrade, zu 

100% technisch 

beschneibar

Einzigartiges 

Bergpanorama, Blick 

auf mehr als 30 

Dreitausender

Familienberg 

Kunst- und Kulturberg

Attraktives 

Freizeitangebot am 

Zeller See. 

Panoramarundfahrten, 

Überfahrten, 

Nostalgiefahrten und 

Charterfahrten. 

Insgesamt 19 urige 

Hütten und 

Restaurants, davon im 

Winter 6 und im 

Sommer 4 von der 

Schmittenhöhebahn AG 

betrieben, sorgen für 

das leibliche Wohl der 

Gäste. 
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Unsere Stakeholder

Behörden 

Grundeigentümer / 

Landwirte

Gäste

Öffentlichkeit / 

Seilbahnbranche
Eigentümer / Aktionäre

MitarbeiterInnen
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Agenda

Nachhaltigkeit auf der Schmitten

Was ist EMAS? 

Zertifizierung ISO 14001 und EMAS

Beispiele der Schmittenhöhebahn AG

Kommunikation

Auszeichnungen
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Was ist EMAS?
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Unser Umweltmanagementsystem
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EMAS-Registrierung

Verleihung 2015 

Ing. Hannes Mayer, Dipl. Ing. Andrä Rupprechter und Dr. Erich Egger
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Umweltmanagementsystem SHB

Verantwortungsbereich Personen im Unternehmen

Vorstand Dr. Erich Egger

Umweltmanager Ing. Hannes Mayer

Ökologiebeirat
Dr. Erich Egger, Ing. Hannes Mayer, DI Fritz Pichler,

Dr. Helmut Wittmann, Univ.Prof. Dr. Ulrike Pröbstl

Umweltbeauftragter Ing. Michael Brüggl

Abfallbeauftragter Peter Voithofer

Energiebeauftragter Günther Wegmayr

Brandschutzbeauftragter Georg Dürlinger
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Ökologiebeirat der Schmitten

Dr. Erich Egger, Univ. Prof. Dr. Ulrike Pröbstl, Dr. Helmut Wittmann, DI Fritz Pichler, Ing. Hannes Mayer
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Umwelt-Unternehmensziele
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Ökonomie

Ökologie Soziales

Nachhaltigkeit

Neben wirtschaftlichen und sozialen Aspekten bestimmen bereits seit 

Jahren auch ökologische Gesichtspunkte unser Handeln. 

Beispiele der 

Schmittenhöhebahn
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In welchen Bereichen sind wir aktiv tätig?

Energieverbrauch senken

Effizienz 

steigern

Energie 

selber 

produzieren

Handlungs-

felder
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100% Ökostrom 
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Ökostrom aus Photovoltaik

Å Dachparallel oder Gebäudeintegriert

Å nachhaltige Bauweise

Å seit Juli 2013 insgesamt 2.750 m² Paneelfläche errichtet

Å pro Jahr über 300.000 kWh erzeugt
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Öffentlicher Verkehr

Å Ausbau des Skibussystems

Å Anbindung an die Pinzgauer Lokalbahn

Å Überregionale Schienenanbindung mit Angeboten nutzen

Bsp: Railjet Kitzsteinhorn fährt direkt von Wien nach Zell am See 

+ Reduktion des Verkehrs

+ Reduktion CO² Ausstoß
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Elektro-Tankstellen

Å Gratis Ladestation am Areit Parkplatz

Å Zwei Steckplätze mit 22kW

Å Schnell-Ladestation mit 50 kW
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Effizienzsteigerung Seilbahnen
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Ressourcenschonende Schneeerzeugung 

Å Laufende Optimierung der Pumpstationen und Schneeerzeuger

Å Intelligentes Bescheiungssystem

Å RegelmªÇiger Austausch von Ăalteñ Schneilanzen gegen 

energieeffizientere Lanzen (55 Stück)

Å Energieeinsparung 148.500 kWh/a
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Intelligentes Pistenmanagement im Winter 

Å Schneehöhenmessung 

Å Projektstart 2009

Å Aktuell 4 Pistengeräte mit einer Schneehöhenmessung ausgestattet

Å Sparpotential 10 % und mehr
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Ressourcenschonende Pistenpräparierung
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Ökologischer Einsatz von Skidoos

Elektro-Motorschlitten 

Å Seit 2015 umweltfreundlicher und emissionsfreier Motorschlitten im 

Einsatz

Biogasbetriebene Skidoos

Å 2010: Auszeichnung für die ressourcenschonende Pistenrettung 

vom Lebensministerium Ăklima:aktiv-Partnerñ  

Å Sparpotential: 1 Tonne CO2 Jahr/Gerät
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Kreislaufwirtschaft Areitbahn / areitXpress

Mit dem Verkauf und Wiederaufbau der alten Areitbahn in einem 

kolumbianischen Vergnügungspark fand die noch völlig intakte 

Seilbahn eine neue Verwendung. Eine ökologisch-ökonomische Win-

Win-Situation für beide Unternehmen.
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Energieeffizientes Bürogebäude

Å Niedrig-Energiehaus

Å Sole-Wasser-Wärmepumpe

Å Einzelraumregelung

Å Kontrollierte Raumlüftung

Å Kühl- und Heizdeckenkonstruktion

Å Energieeinsparung 34.000 kWh/a
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Wärmerückgewinnung

Lüftungsanlage Gastronomiebetrieb

Energieeinsparung 38.000 kWh/a

Motorwärme areitXpress

Energieeinsparung 84.000 kWh/a
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Ökologisches Pistenmanagement

Pistenpflege im Sommer
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Ökologisches Pistenmanagement

Skipisten als ĂArche Noahñ f¿r gefªhrdete und seltene Pflanzen- und 

Insektenarten. Einmalige Mahd mit relativ spätem Mähzeitpunkt, 

Verzicht auf Düngung und Entfernung des Mähgutes sichern den 

Lebensraum für die Arten der Magerrasen und vieler Insekten.
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Ökologisches Pistenmanagement

Erste Untersuchungen durch Ăkritischeñ Fachleute f¿r Schmetterlings-, 

Heuschrecken- und Wildbienenkunde auf den Skipisten der 

Schmittenhöhe erbrachte eine bemerkenswerte Artenvielfalt mit 

mehreren Arten der ĂRoten Listeñ! Weitere Untersuchungen zur 

Optimierung eines ĂNaturschutzorientierten Pistenmanagementsñ sind 

geplant.
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Ökologisches Pistenmanagement

Skipisten haben sich gewandelt: durch ausgereifte 

Begrünungstechniken und naturschutzkonforme Bewirtschaftung oder 

besser ĂPflegeñ stellen sie heute wertvolle Extensivwiesen und damit 

wertvolle Lebensräume für den Artenschutz und die Erhaltung der 

Biodiversität dar!


